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BIRCHERMUESLI
Das «Müesli» ist eines
der wenigen schweizer-
deutschen Wörter, das in
der ganzen Welt bekannt
ist. Entstanden ist Birchers
Müesli mitten in Zürich.
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Himalaja gewinnt immer
neue Freunde. Sie ist

zwar bereits uralt, aber

keineswegs veraltet. Mit
ihren Heilpflanzen und
Mineralien will sie die
menschliche Gesundheit
ins Gleichgewicht bringen.
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Wenn ältere Menschen

plötzlich gesundheitliche
Probleme bekommen,
stösst die Hilfsbereitschaft
ihrer Kinder gelegentlich
an ihre Grenzen. In diesen
Situationen kann ein
Familienrat mithelfen,
die Probleme zu lösen.
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ADRIAN FRUTIGER
Der Berner Oberländer
Typograph und Künstler
hat einige der weltweit
berühmtesten Schriften
entworfen - wie zum
Beispiel die «Univers»

oder die «Frutiger». Heute
nimmt er es etwas ruhiger.
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